
  

 

Caritas Biberach-Saulgau 

 

 

Liebe Engagierte und Interessierte in der Flüchtlingsarbeit im Landkreis Biberach,  

   

wer von Ihnen am ÖFA-Fachtag im November am Workshop „Erfolgreiche Integration Geflüchteter in 

Betrieben – Praxiserfahrungen“ teilgenommen hat, konnte Frau Braunmiller, die Geschäftsführerin und 

Mitinhaberin der Fa. LAKO – Laupheimer Kokosweberei GmbH & Co. KG - bereits kennenlernen.  

   

Die Laupheimer Kokosweberei GmbH & Co. KG ist ein mittelständisches Familienunternehmen mit 

einem weltweiten Vertrieb von Autoteppichen und Türmatten in über 80 Ländern. Es wird in dritter Ge-

neration geführt. Als expandierendes Unternehmen besteht ein wachsender Bedarf an Arbeitskräften 

in der Fertigung. Eine Ausbildung oder Vorkenntnisse als Näher/in sind von Vorteil, aber auch unge-

lernte Kräfte finden einen Arbeitsplatz, wenn sie die  entsprechenden persönlichen Voraussetzungen 

mitbringen.  

Besonders wichtig sind der Firmenführung zertifizierte soziale und Umweltstandards, mit denen sie 

sich ihrer gesellschaftlichen Verantwortung stellen. Sie engagiert sich dafür, ihren Mitarbeitern in der 

Firma einen Arbeitsplatz zu bieten, der weitestgehend auch zu ihren persönlichen und familiären Rah-

menbedingungen passt. So sind sie auch bereit,  sich trotz des erhöhten Aufwandes neben der An-

stellung von Menschen mit Behinderung auch besonders für die Anstellung geflüchteter Menschen 

einzusetzen. Gegenwärtig sind bis zu 15 Geflüchtete bei Fa. LAKO beschäftigt.  

   

Damit Sie das Unternehmen kennenlernen und ggf. auch Geflüchtete oder sonstige interessierte Men-

schen auf die Arbeitsmöglichkeiten aufmerksam machen können, bietet Frau Braunmiller Ihnen die 

Gelegenheit zu einer  

   

Betriebsbesichtigung in der Fa. LAKO, Erwin-Rentschler-Str. 20, 88471 Laupheim   

Am Mittwoch, 13. Februar 2019, um 13:30 Uhr.  

 

Anmeldung bis Dienstag, 5. Februar, bei Helene Kopf 

kopf.h@caritas-biberach-saulgau.de, Mobil: 0175 2592204  

 

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, eine Mindestteilnehmerzahl von 10 erforderlich. Bitte melden Sie sich 

daher innerhalb der gegebenen Frist an. Wenn Sie sich auf den Besuch vorbereiten wollen, können 

Sie sich gerne auch schon vorab auf der Website www.lako.de über die Firma informieren.  

Um es gleich vorwegzunehmen: Der Nachmittagstermin kam zustande, weil Sie nur so die Möglichkeit 

haben, die unterschiedlichen Arbeitsabläufe  im laufenden Betrieb kennenzulernen. Ich hoffe, dass es 

Ihnen dennoch möglich ist, daran teilzunehmen.  

Mitfahrgelegenheiten organisiere ich gerne auf Anfrage. Bitte teilen Sie mir mit, falls Sie eine Mitfahr-

gelegenheit bieten oder suchen.  

   

Gerne dürfen Sie diese Einladung auch weiterverbreiten.  

   

Im Namen des Teams der Ökumenischen Flüchtlingsarbeit grüße ich Sie herzlich 

 

Helene Kopf 

 

Ökumenische Flüchtlingsarbeit 

Fachdienst Migration, Caritas Biberach-Saulgau 
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